
oder korrespondenz
21 .Oktober Mittags .888 .

zum8 .OesterreichischeStaatstag,dieLettnehmerandem
deOesterreichischenstattetes,meinergesterninRat¬
hauseüberwichtigestädtischeAngelegenheitenverhandelte
vereinigtenachSchlußderBeratungeneingemeinsamesAbend¬
eggeninStadtratssitzungssaale,währenddesselbengabzur
germeisterDr .Neumayernochmalsdeinerfreudedarüberaus
druck ,dasdieHerrenzugemeinsamerArbeitnachvongekom¬
nensind .Wirfreuenund ,sagtederBürgermeister,dasdie
gense ,diegelangtwurden,voneinerAnnelligkeitdurch
drungenwaren,dieinvielenVertretungskörpernnichtzuhin¬
dentot ,sobeweistdiesdaswirviertrotzderVorgenieden¬
heitdenRationenundKartebestrebungenwillenssind ,gemein
denKulturangabendurchzuführen.Alleswasdieneraufden
MenerStaatstagengearbeitetwurde,ist durchdrungenvonei¬
nemethischenMerte ,wanauchderErfolgdervielzunun
denenübrigläßt ,sohabenwirdochdasBewustsein,daswir
dasbestegewolltenedouterebusetvoulose,datextr.
dieanregungen,dieaufdenStadtstagegegebenwurdenunddie
ErgebnissederBeratungensindderartige,daswirgegenüber
der Regierung und unseren vorent¬
unsübernehmenkönnen ,wieer ebenundsei ,das
wirheutedesVertreterderverschiedenstenRationenunseres
Vaterlandesvierbetundgehen,wiranerkennenundantenjede
Nationalität,insbesonderedann,wennauchunsereMutter¬
spracheundunsereNationalitätgeachtetwird .IneinenReiche
wieOesterreichausdarnachgetrachtetwerden,dasFriedeamt¬
denendeneinzelnenRationenbesteht ,insbesonderedarfder
friedenin denStaatennichtgestörtworden ,wirnun
noton,dasderösterratorischeStaatstagnochvielean¬
folgerhabenwird,undeindüberzeugt,dasdiestetemitdem
selbenvortrauenindieNotropoledesReicheskommenwerden.
undvierjedesmaldieEinungfinden,dieinunseremVaterland
Oesterreichmanchmalvermißtwirdaberendlieneinmaldoch
wirdgefundenwordenmüßen.Erwagergeht ,miteinem
erfälligaufgenommennochaufdieGäste.

denDr .traterwiderte,alserstemustenihreFondoaus¬
druckendaruber,dasderBurgermeisteraltdemPräsidiumder
stadtvonsiezumStaatstageingeladenhabe ;siemustenher¬
es dankenfur die Ihnenzuteil gewordenebastfreundschaft,
aberauchdankenfürdiesorgfältigevorbereitungderReferate
durchderengrundlicheAusarbeitungesmöglichwar,dasder
stratoresinverhältnismäsigkurzerZeitseinearbeitenver¬
denkonnte,erbrastrinkeaufdenBurgermeister,dieStadt¬
ratoundReferentendesStädtstagesunddieBeantenderStadt

Men¬
vagistratastratorappelfurteaussetzethattensichdiestaate
zumgemeinschaftlichenSchutzgegendasarrhendeKriegestan¬
renverbundenundinderHandaessenhattensicheineVereini¬
gunggebildet,diedenInteressendesHandelsPflegeundschutz
genanntebeneinenInteressenführtenzudavonundlosen,
diefurdasaufblühenderstaatevongroßerbedeutungwerden.
GemeinsameInteresenschabenauchinderbegonnertdiestaatezu
einenkunde,denStaatstagevereinigt,inanserInstitution
vorkörpersichalsbeganntnissederantonomenbewenden;auren
sogenanntdieGemeinsamkeitderInteressendenKräftigten
ausdruck,ohnesoglichenPartenstandpunkt,nurvondenMitten
erfurdt ,denMohlederForderungzudienen,vereidigensich
vonZeitzuZeitdieVortreterderStadtgewendendosterreichs
zugemeinsamenBeratungenundBeschlussono-Mancherleivortrolle
anregungensindausdemösterreichischenStaatstagehervorgegan¬
genanregungen ,dieaufreichenErfahrungenundKenntnissen
desmodernenLebensberuhen,soist derstaatetagzueinengro¬
vonKulturfaktorgeworden,zueinemOrgandesFortschrittes,zu
zueinemrepräsentativenkörper,dessenaufgabeesist ,dasstad
stockeundmittelbarauchdasIndividuelleInteressederdomaln
angehörigenzukehrenundfandebefindungderantorovon
kochteabzunehmen- SchneteClientensinddenStaatsverwaltun¬
vonheuteauferlegt,sowohldemStaatealsauchdersellschaft
gegenüber,undmitdensteigendenKulturbedürfnissenwachsen
auchdieAufgabenderstädtischenGemeinden.- Industrie,Hando
vorbe,wissenschaftundkunstsinddieMomentedesstädti¬

schonLohnsundihreInteressensindauchmitsonenderstaate
aufdasinnigstevorbunden.InkeinerZeitaberist dervolks¬
wirtschaftlicheCharakterinderkommunalenVerwaltungsokräf¬
tigzutagevortetenalsinderbegonnert,indersichdieer¬
kenntnisangebrachen,dasesaufgabederStadtgemeindensei,
nientnurdenaugenblicklichenBedürfnissenzugenugen,sondern
auchdenBlickindieZukunftzulenkenundBorkezugehalten,
atoauchexatorenConrationenzuNutzundfrommengereichen.

IndiesemZeichenwirkenauchSie ,undIhreBeratungen
gebenvondemhingebendenEiferZeugnis,mitdenenSiedie
IhnenanvertrautenstaationenInteressenzuvortretenbe¬
trodt vndribusunter ,dieserWahlspruchunsere
allgeliebtenundwegenallerhatjaauchderJureundmit
innigerbefriedigungkönnensieauchdiesmalaufdieArbeit
zurückblicken,dieSiezumNotaIhrerMitbürgergeleistet
habenTonfolgenureinenAugemeinesHerzens,wennichmeine
worteindenRufausklingenlage :Hochdiefreigewählten
VertreterdesdoterretentenenStaatstages

notor .a .d .a .d .K.Ratskirchnersagte :von14heutedie
trogenanterCopoloratderStadtkandaskortergrette,so
denkedengerneanzweiStadionmeinesLebenszurück,daserste
stadiumuntadtmehralseinViertelJahrhundertkommunalerDienst.Zweieinhalb

wortunddasnottefür denStaatsbeamtenDienst¬
zeittenbeschäftigemichzuerstmitderzweiten,derAnt¬
ctorhat2glücklicheLage,denTagderErnennungunddender
dotationderzweiteist derweitausgekehret ,gro¬
derfreudegedenkeSchadeerstenStadtungmeinerDienstzeitund
enauchgestolendenkannmirkaumfureinenvorständigenfur
einendenkendenfurseineVolksgenossenfühlendenbrantenkei¬
nenschönerenDienstdenken,alsdendesbeantenderautono¬
vonburgerschaft.Alsichvor2Jahrenvorlesungenüber
Nationalökonomiehörte ,wurdemitvielbelehrsamkeitder
grundsatzvortreten ,dasderStaatunddieautonomen
KörperschaftenkeinenIndustriebetriebkuntendürfen ,und
alswir ,diewirvorfvoreinigtsindalsstadtischeBeamte
indiePraxistraten,dahabenwirmitjugendlicherfrischeund
bevorantallegelehrtenTheorienvorbordgewordenunduns
ausstaat ,gottlobeeingerichtet,kannichzurückdenkeaufeine
Lottvor10oder50Jahrenareichekurzevonaufgabensind
derStadtvorwaltungauserlesenundwiehatsichandieForm
dervorwaltunggeändert.Eshatmichsehrgefreut ,wiemein
nachfolgerindatodertretgewähltenvertreterderstaatege¬
dachtedenfühlemichvorpflichtetalstrotzennitervortre¬
derhiermeinerehemaligenKollegeninGemeindedienstezuge¬
domian,eswurdendiefreigenanntenvortreterderBurgerschaft
nejeneErfolgeerzielen ,wenndienichttreueboratoram11.
terSeitehättenundunerallelicheUnterbeiter,undnurindo¬
derglücklichenverbindungvondeninnernausdemVolke
atodieanregungenbringenunddenBeamtentum,dasden
konservativenkollinderarbeitderStadtvortretungdarstellt,
ergibtdenderFortschrittderstrato ,soerlaubenso ,daß
IchaufmeineLobnertenehemaligenKollegeninbewendeten.
totrinke ,dietreuenboratordestretenburgertung,die
beantenderStaatsverwaltungensielebenhoch,beitet.

T .kommendenDienstagtrittderGemeinderatwiederzueiner
Sitzungzusammen,alsHauptrotoratstehtaufderTagesordnung
dievorlängerungder
dieFortsetzungderDonauregulierungderBerichtlegtbei
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ORATIOANN .ARAU
Herausgeber und verant .Redakteur Rudolf ,Eg¬

21 .Jahrg .Sieh ,Samstag ,21 .Oktober1911 .Das ananan
DieHochzeitin RatserhauseanlagenderHochzeitinhat¬
gerhausehatderBurgermeisternachstehendesSchreibenanden
LantsdirektorProthorvonSchohlgartentot .ImNamenderKohl.Reichshaupt-undResidenzstadtmengebeten
mirdieehre ,EuereBezellenzubitten ,anläßlichderVeran¬
tungseiner. k.HoheitdesdurchlauchtigstenHerrnErzher¬
zogKarlFranzJosefmitihrerkönigionenhoheitActavon
dourvon,PrinzessinvonPariaSr .k .k .ApostolischenMajestät
dieunterhänigstenvorscheunterbreitenzuwollen.
diestaaten,welchegenanntist ,mitdemAllernächsten
KaterhausefandundFeldzuteilen,begleitetdenSchritt
deserlangtenPaareszumAltaremitdenaufrichtigstenSe¬
angehenundbittetdenAllmächtigenumSchutzundSchirm

furdasselbe.MögedottesSegenauchfürderwaltenüberdester
retenundmeinengeliebtenerhauseinähnlichesSchrei¬

vonergingandenAltgrabenSalm,denObersthofmeister
derBräutigamMutter,derErzherzoginMariaJosefaEin
drittesSchreiben,andenKammervorsteherdesErzherzogsKarl
FranzJosek,PrinzdentoVinzenzvonobbenitzhatfolgenden
Wortlaut:DieK.K.Reichshaupt-undResidenzstadtWienunter¬
breitetSr .k .k .HoheitdendurchlauchtigstenHerrnErzher¬
20KarlFranzJosefundIhrerköniglichenHoheitPrinzessin
ActavonBourbon,PrinzessinvonPariaanläßlionhöchstihrer
VermählungdieehrerbietigstenQuerunsche,indemichder
durchlauchtbitte ,denerlangtenPaaredieseunschezu¬
tigstvortragenzuwollen,gebeichinNamenderStadtmen
derHofnungausdruck,dasdieserneueundfuralleZeiten
vonSegendesAllmächtigenbegleitetundgeschütztgetvor

.allenFahrtagendesLebens.
an

ausdenRathause,dergemeinderattritt inderkommendenWoche
amDienstag,um5UhrnachmittagszueinerSitzungzusammen.
aufderTagesordungsstehenbisjetzt14geschaftsstücke
derStadtrathalt3SitzungenabundzwarDienstag,Mittwoch
undDonnerstagvormittags,DienstagVormittags9Uhrfindet
in derPotivirchedievonBürgerklubdesWienerGemeindera¬
tes veranstaltetebodenlagefür denverstorbenenBürgermei¬
ter Dr .Zuegerstatt .AndiesenTagehättebeneDr .Zueger
sein67 .Lebensjahrvollendet.Montagabendetritt derBür¬
erklub zu einer Beratungzusammen.

zumBaudesstädt .AugungaufderSchmalz,derBezirkvorett
vordasI .Bezirkes,kalt ,RatRedingerhatanSt .Sehrer
nachstehendesSchreibengerichtet:dieBezirkvertretung
NeubauhatinihrerSitzungvom12 .Oktober191voneinstim¬

migenBeschlußgefaßt,EuerHochwohlgeborenfürihremühevolle
AufopferungundfürihrstrammesEintraten,wodurchdasPro¬
serteinesUngenbaues,aufderSchnellderVerwirklichung
entgegensteht,dendankderBezirkvortretungNeubauauszu¬
sprechen.InAusführungdiesesbeschlussesbittetender
HochwohlgeborengegendankzurgefälligenKenntniswohnen
zuwollenundzeichnemitdemAusdruckevorzugneterHoch¬
achtunghat .RatundbeitsvorsterFranzRedinger.
bereinuntergehenderKantonte,dervereinderausreden¬
obendenkaufleuteinMonatinvorigenJahreanzüglichdes
80 .GeburtsfesteseinerMajestättelegraphischdievoran¬
achedesVereineszumAusdruckgebracht ,vorkurzenerhielt
nunderVereinfolgendesdekretdesBurgermeistersDr .Nova¬
vor :andasgeehrtePräsidiumdesVereineswürktebesuchender
KaufleuteseineBellenzderLog.StattanterinOesterreich
unterdenunshatin AllerhöchsteAuftragefurdievonver¬
einederwürktebesuchendenKaufleuteansäglichdes80 .be¬
burtstagtesSeinerMajestättelegraphischzumAusdruckgebrach¬
tenalleruntertätigtendenBeteiligtendenAllerhöchsten
Dankbekanntgegeben,KlavongetzeichdasgeehrtePräsidium
zufolgeErlagedes . k.n .g .Statthaltersvom22 .September
1911inKenntnis,dieMitteilungvondiesenAllerhöchsten
dankewurdeinderletztenGeneral-VersammlungdesVereines
mitBegeisterungzurKenntnisgenommen .

erheiligenverehre,fürdenStraßenbahnverkehrzuverhei¬
ligengeltenfolgendeBestimmungen:Am22 .Oktober,von25 .Ok¬
toderdieeingeblieblich5 .Novemberl .J .werdenangehönen
Nachmittagendirekte ZügevonSolottentorüberEugen
undvonderehemaligenMartaliterlinieübereinprachtoder
vorstrafebeigelbergstraßezumZentralkriedhofgeführtwer¬
denam30 .und31 .Oktober,1 .und2 .Novemberfahrenvonal¬
den Bezirken direkte Streben denZentrale .
DiejeweiligzulässigeVermehrungwirdindeneinzelnenWagen
bekanntgemacht,von25 .Oktoberbis5 .Novemberwerdendie
HaltestellenzumZentralkriedhofvonSchwarzenbergplatzüber
Renner,sowievonderholtzelleüberdieLandstradeHauptstra¬
beundumgekehrtandenOstelplätzenimmer,sonstnurnach
Bedarfeingehalten.Am29 .Oktoberund1 .Novemberwerdenauf
derSameringerHauptstrafediealtestellendampfahlgasse
Gestraße ,Enkplatz ,TrangegangeundStaatseisenbahnradunt
inbeidenFahrtstehtungenganzaufgelassen .Am29 .Oktober
und1 .Novembervon8Uhrfrühbis8Uhrabends,ferner
am31 .Oktoberund2 .Novembervon1UhrMittagbis8Uhr
abendswirddieAeltestelleFriedrichundHaageRengebäude
aufgelassenunddieLonengrenzezumBetriebsbahnhofe

Sinnerungverlet ,andenHaupttagenfindetvonden3 .Tore
desZentralkriedhofesauskeinePersonenbefurderungstatt
diePrästationderStraßenbahnfürdieEinfahrtist dasvor2
Haupttor )desZentralkriedhofesfür die dortankommenden
FahrgästederStraßenbahnstehen2TunnelszurVerfügung,
durchwelchederVorplatzvordenFriedhofdirekterreichtwird

dasEinsteigenfürdieRückfahrterfolgtfüralleüberdessel¬
vorgetrageundbegangennachvorstenundüberkeines¬
RingfahrendentagenaufdenVorplatzevordem2 .tore .Die
Magen,welcheüberdieLandstraßeunddenKalFahren,haben
einenbesonderenaufstellungsortzwischendem2 .und3 .Tore
nahaltenaufdengrobenvorplatzenichtmehran .

29und30Oktober,dannam1 .und2 .Novemberwirdder
VerkehrnachSchneehatinderZeitvon23Jardie6Uhrnach¬
mittagsginalieneingestellt .Eswirddringendempfohlen,
am29 .Oktoberund1 ,und2 .NovemberdieAnfahrtzwischen
11und1UhrMittagsunddieanerkanntbis3Uhrnachmittag
anzutretenam29 .Oktoberund1 .Novembergilt der20Keller
ParisfürdieRückfahrtvonZentralkriedhofeausnahmsweise
bis2Uhrnachmittags ,dasUeberschreibenderGleiseistauf
derganzenSprachezwischendenBahnhofSimmeringundden
3 .ForedesZentralkriedhofesbehördlichverboten.Sämtliche
tumFriedhoffahrendenWagentragenkranzrechen.Am1 .No
renderverkehrendieelektrischenAugederLinie3vonbe¬
triedsbeginnbis7Uhr30abendsundam2 .Novembervon12Uhr
mittagsbis 7 Uhr30abendeadAugartenbrückenurbisFloria¬
dortamSpitz ,dafürwirdeindirekterVorkehrderDampftra¬
benbahnvonFloriandorfanSpitznachStammersdorfFriedhof
eingeleitetwerden.InallenanderenFriedhofenwirdderVer¬
ehraufallenfahrplanmäsigenLinienentsprechendverstärkt

werden

StädtischeStraßenbahnen.InfolgeRekonstruktionderAdlerbrücke
überdenSchwachterVorbachinAugederKaiserbersdorfer¬
straßeinI .BezirkwirdaufdieDauorderRekonstruktions¬
arbeitenderVorkehrderstädt .AutobussenurbiszurAnner¬
gassegeführt .

- ¬
Approvisorierung.InderletztenStadtratssitzungreferierte
St .wendigüberdenDringlichkeitsantragdesSt .Sohner
wegenbesserungderViehverhältnisseinBentenundderTerro¬
gortaundbeantragtedenMinisterpräsidentendieindiesen
DringlichkeitantrageangeführtenTatsachenmitdenFrancken
zurKenntniszubelegen,daßunverzüglichdiejenigenWahre
seininAngriffgenommenwerden,welcheeineHebungundratio¬
nelleForderungderViehzuchtindenbeidenaprikosenLändern
verbürgen,derAntragwurdegenehmigt.

dieVortragsgangeninOesterreichischenIngenieur
undrenitentenvereinmiteinemVortragedesProt .Apl.Ins¬
Birk über die Zukunft unserer noch
wirdSamstagden28 .d .dieSationdesOesterreichen

IngenieurundArchitektenvereineseröffnet.DasThema
berührtinactualiereineFragenvoneminenterBedeutungzur
wirtschaftundKulturundLottetdieveranstaltungendesVer¬A
eineinwürdigerNetesein .AusderReihederdieEndedes
JahresstattfindendenVorträgegetenalsauchfurweitere
kreiseinteressanthervorgehoben.DeutschlandHoch-und
UntergrundlagenF .F .Stainer,1 .November,derSt.
InderArchitekturderGegenwartDr .St .Lagen,18 .Nov.
NeuerungenaufdenGebietederProtogrammetrieverleutenant
. k.vonOrel .2 .Dezember,außerdemwerden,wiebekannt,

auchinRahmenderInnerhalbdesVereinesbestehendenFach
gruppenbeachtenderteVorträgeabgehalten,dieeinmitan
gelegenheitenrechtlicher,wirtschaftlicher,kulturellerArt
etzbekanden.

ARIDERICHRENATIONESFRIDICHEAE
Art BITTELEGRICUS Son DREA von B .- ¬- ¬
benennungvonStraben.InderletztenStadtratssitzungre¬
ferierteSt .BraunesüberdenAntragderOkt.Pandsch,Breu
er ,PhiloundbezogenwegendurchführungderUnbenennungvon
veraltebenanntenStraßennurinallerdringendstenFällenund
stelltedenAntrag,denMagistrataufzufordern,denennungen
vonGassen,StraßenundPlätzennurindenallerdringendsten
fallenzubeantragen,bezw.durchzuführen,denAntragewurde

zugestimmt .

B .derheutigenAusgabeunsererKorrespondenzlegteineKund¬
machungdesMagistrates,art .4überdenAllerheiligenverkehr
zumZentralkriedhofebei .
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